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Aus Laben
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Karlsruhe , 22. Mai . Heute vormittag empfing
Seine Königlich« Hoheit der Großherzog den Ge¬
heimen Legationsrat Dr . Seyb zur Dorttagserstat¬
tung und erteilte sodann dem Direktor der Hell- und
Pflegeaisstalt Jllenau Geheimerat Dr. Schüle und
dem Geheimen Hosrat Professor Dr . Fabricius an
der Universität Freiburg Audienz.

Um halb 11 Uhr begaben sich Ihre König!. Hoheiten
LerGrohherzog und die Großherzogin
zmn Bahnhof und begrüßten Ihre Königl. Hoheit die
Großherzogin - Regentin von Luxem¬
burg mit Höchstihrer Tochter , Ihrer Grohh . Hoheit
der Prinzessin Charlotte , die auf der Durch¬
reise nach Heidelberg eingettossen war . Ihre Königl.
Hoheit die Großherzogin Luise mit LHrer
Majestät der Königin von Schweden waren
ebenfalls zur Begrüßung am Bahichof erschienen.
Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Grohherzogin begleiteten die hohen Verwandten nach
Heidelberg und statteten dort mit Höchstdenselben Ihrer
Majestät der Königin - Mutter von Schwe¬
den einen Besuch ab . Bei der Rückreise nach Luxem¬
burg gaben di« Höchsten HerrschaftenIhrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin -Regentin und der Prinzessin
Charlotte das Geleite bis nach Manrcheim und kehrten
nach 6 Uhr hierher zurück.

Amtliche Mitteilungen.
Ans dem Staatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , dem Königlichen Ober¬
militärbausekretär Schenk beim Militärbauamt
Hannover das Ritterkreuz 2 . Klasse des Ordens
vom Zähringer Löwen zu verleihen , den Land¬
gerichtsrat Dr . Karl Heintze in Mannheim für
die Zeit bis Ende des Jahres 1914 zum Vorsitzen¬
den einer Kammer für Handelssachen beim Land¬
gericht dort zu ernennen .

Ferner wird im »Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung veröffentlicht : Die Bildung der Erhe -
bungsbezirde für die Allgemeine Katholische Kir¬
chensteuerkaffe betreffend .

X Karlsruhe . 22 . Mai . Bon den 439 Vereinen
urü> 1b 539 Sängern , die dem Badischen
Sängerbund angehören , werden eine aus drei
Mitgliedern bestehende Vertretung des Hauptaus -
schuffes und 29 Bundesvereine mit 842 Sängern
am 8. Deutschen Sängerbundesfeft in
Nürnberg teilnehmen . Zu diesem Fest , das
Ende Juli stattfindet , sind jetzt schon über 30 000
Sänger angemeldet , obwohl der Anmeldetermin
erst mit dem 1 . Juni abläuft . Der Besuch wird
also mehr als doppelt so stark , als ihn die früheren
bestbesuchten deutschen Sängerfeste aufzuweisen hat¬
ten . Die meisten badischen Vereine entsenden nur
größere oder kleinere Vertretungen . Der ganze
oder nahezu der ganze Sängerchor gehen nur von
den Vereinen Liederkranz -Karlsruhe , Liedertafel -
Mannheim , Liedertafel -Pforzheim , Sängerkranz -
Pforzheim und Männergescmgverein -Straßburg i.
E . nach Nürnberg . — Professor Scheidt hat der
Hauptausschuß des Badischen Sängerbundes , nach¬
dem er nach Niederlegung seines Amtes als Diri¬
gent des Karlsruher Liederkranzes auch von seinem
Amt als Mitglied des Musikausschusses zurück¬
getreten ist, in einem herzlichen Schreiben den Dank
für seine lange Jahre hindurch treu geleistete und
überaus ersprießliche Mitarbeit an den Bestrebun¬
gen des Badischen Sängerbundes tief empfundenen
Dank ausgesprochen . Das Dankschreiben schließt
mit der Zusicherung, daß dem verdienstvollen Namen
Scheidts stets ein Ehrenplatz in der Geschichte des
Bundes eingerüumt werde.

Rh . Karlsruhe , 22. Mai . Der Bezirksverein
Baden - Pfalz im Deutschen Fleischerner -
band hat sich an den Landtag mit einer Eingabe
gewandt, worin die Aushebung der nunmehr seit
genau 100 Jahren bestehenden Fleischsteuer
nachd-rLMchst gefordert wird . Außer Sachsen ist
Baden der einzige deutsche Staat , der seine Fleisch¬
steuer bis jetzt beibehalten hat , obschon sie sowohl vom
Landtag wie von der Regierung wiederholt als eine
„ungerechte , lästige und gehässig« Abgabe " anerkannt
worden ist. Vor vier Jahren zog Fmanzminister
Ho ns eil daraus die praktischen Folgerungen und
schlug die Abschaffung der Fleischsteuer vor, fand
aber damit in der Ersten Kammer keinen Anklang.
Unter Hinweis auf die gegenwärtige Weischteuerun -g
und die günstige Finanzlage Badens vertritt jetzt der
Fleischerverbond den Standpunkt , daß sich die Auf¬
rechterhaltung der badischen Fleischsteuer , die den
Hauptgrundsätzen eines guten Steuersystems wider¬
spreche und sowohl die Interessen der Ftesschver-
braucher wie diejenigen des Fleischergewerbesund der
Landwirtschaft schädige, nicht länger rechtfertigen lasse.
Im Budget ist diese Steuer mit einem jährlichen Er¬
trag von 802 000 eingestellt.

Ittersbach , 22. Mai . Hier schoß ein S Jahre alter
Junge mit dem Revolver und traf den 19jährigen
Sohn des Bäckers Eberhardt ins Gesicht. Die
Kugel drang durch die Nase ein , konnte aber durch
den Arzt von der Mundhöhle aus wieder entfernt
werden. Der Verletzte befindet sich außer Lebens¬
gefahr.

— Mannheim , 22 . Mai . Aus noch nicht völlig auf¬
geklärter Ursache sprang gestern nachmittag vom rech¬
ten Neckarufer aus oberhalb der Floßhafenschleuse
eine 20 Jahre alte ledige Frau von Pfiffligheim mit
ihrem 7 Monate alten Kind« in den Neckar. Das Kind
ertrank , während die Mutter von einem Lahn -
arbeite« gerettet wurde. Nach mit Erfolg angsstellten
Wiederbelebungsversuchen wurde die Lebensmüde im
Sanitätswagen in das Allgemeine Krankenhaus ge¬
bracht. Die Lüche des Kindes konnte noch nicht go-

landet werden. — Ein schwerer Radfahrer -
Unfall passierte gestern abend auf dem schmalen
Dleichenwege der Reckarbleiche . Zwei Radfahrer , der
eine von hier , der andere von HüÄesheim, stießen so
heftig auseinander , daß beide vom Rade stürzten,
wobei ersterer schwere Kopfwunden daoonttug,
während der letztere anscheinend mit leichteren Ver¬
letzungen Lcwonkcun.

* Heidelberg , 22. Mai . Die Ortsgruppe des
Flottenbundes Deutscher Frauen ver¬
anstaltet am 11. Juni auf dem Schlosse und in den
Parkanlagen unter Mitwirkung der Duncanschen
Tanzschule in Darmstadt , zweier Militärkapellen
und einer ungarischen Kapelle ein Schloß fest .
Der Ertrag dieser Veranstaltung ist für den Deut¬
schen Flottenverein bestimmt.

* Verbuch, 22 . Mai . Unterhalb des Ortes wurde
in der Tauber «in etwa 20 Jahre alter Mann tot
aufgefunden . Wer 'der Unbekannte ist, konnte
noch nicht sestgestellt werden. Auch weiß man nicht,
ob ein Selbstmord , Unglücksfall oder Verbrechen vor-
liegt. Der Tote war gut gekleidet . Man fand bei
ihm eine Uhr mit Gehäuse, die 11 Uhr 12 Minuten
stehen geblieben war , «in Zigarrenetui und einen
ledernen Geldbeutel mit 12 -tt Inhalt .

* Rotenberg , 22 . Mai . In der vergangenen Nacht
brannte das Oekonomiegebäude des Mühlen¬
besitzers Käser nieder .

* Bühl, 22 . Mai . Auf dem Heimwege von- Bühler¬
tal wurde der ledige A . Vollmer aus Stembach
von Radfahrern überfahren . Es wurde ihm da¬
durch der rechte Oberarm abgedrüctt und mehrfach
zersplittert. Der Verunglückte fand im Spital Auf¬
nahme, wo ihm die Knochensplitter entfernt wurden .
Di« noch unbekannten Radler fuhren davon, ohne sich
um den Schwerverletzten zu kümmern.

* Lahr , 22 . Mai . Am 22. , 23 . und 24 . Juni wird
hier der erste allgemeine 169er - Tag abgehal¬
ten . Mit diesem ist das Fest der Fahnenweihe des
Vereins ehemaliger 169er Lahr und Umgebung ver¬
bunden . — Ein Mi Ich Krieg ist hier ausgebro -
chsn , der aber für die Verbraucher nicht von Nach¬
teil sein wird . Die Milchhändler , die für das Liter
Milch 24 L verlangen » zahlten bisher den Liefe¬
ranten 20 -Z , wollen aber nunmehr nur 19
entrichten , also vom Liter 5 L in ihre Tasche flie¬
ßen lassen. Die Milchlieferanten -Bereinigung fürden Kreis Offenburg will nun den Händlern keine
Milch mehr liefern , vielmehr den Vertrieb , und
zwar zu einem billigeren Preise » selbst übernehmen .

X Villingen. 28. Mai . In der „Uhrenfabrik Aktien-
Gesellschaft " (Bleiche) wurde der früher« Prokurist
Graf verhaftet, der, mit der Führung der Fabrik-
krankenkasse bettaut , schon vor Jahren Unterschla¬
gungen in Höhe von etwa 2500 -tt verübte. Von
einer Strafanzeige gegen Graf wurde s. Zt . Umgang
genommen uitt> er auch in der Fabrik weiter beschäf¬
tigt, wobei er von dem unterschlagenen Betrag Ab¬
zahlungen leistete . Da sich der Mann aber in letzter
Zeit mit Wuchtgedanken trug , wurde er jetzt in Hast
genommen.

* Bademveiler , 21. Mai . Gestern hat sich der
30 Jahre alte Blechner Kurz erhängt . Der
Tod seiner Frau und der bald darauf erfolgte Tod
seiner 10jährigen Tochter hatte den Mann schwer¬
mütig gemacht.

: : Waldkirch , 22 . Mai . Durch Feuer wurde
das von fünf Familien bewohnte Anwesen des
Holzhändlers Mack vollständig zerstört . Es ge¬
lang mit knapper Not, einen Teil der Fahrnisse
zu retten .

* Zell i . W., 22. Mai . Nach längerer Krankheit
starb Bürgermeister Steinmann .

* Loikfkekten, 22 . Mai . Nicht wenig überrascht war
eine junge Dame, als sie ihren besonders ausbewahrten
allerneuesttn Hltt in Gebrauch nehmen wollte und
sah , daß sich in diesem allermodernsten neuen Ko-pf-
bekleidungsstück 4 kleine Kätzchen befanden.
Die alte Miez hatte den großen Hut für eine be¬
queme Wohnung ihrer Nachkommenschaft angesehenund diese darin häuÄich untergebracht.

Aus Vachbarländern.
Neustadl a. d. H» 22 . Mai . Die „Neustädter Zei¬

tung " meldet aus Holtzenplotz : Gestern frühwurde der Rentmeister Grützner mit durch¬
schossener Schläfe aufgefunüen: neben ihm lag die
Leiche eines 21jährigen Dienstmädchens namens
Richter, gleichfalls mit einem Schuß im Kopf . Gr .
war Kassierer der städtischen Sparkasse, SV Jahre alt
und verheiratet.

Das industrielle Karlsruhe.
Es ist neuerdings Mode geworden, daß die Landes¬

boten in oorpors Städte und industrielle Etablisse¬
ments besuchen, um durch eigene Anschauung ihre
volkswirtschaftlichen Kenntnisse zu bereichern . Daß
diese Hebung zu begrüßen ist, braucht nicht besonders
hervorgehoben zu werden, ihr Vorteil leuchtet ohne
weiteres ein und der Präsident der Zweiten Kammer
hat dieser Erkenntnis am Dienstag bei dem Abend¬
essen im kleinen Festhallesaal mit beredten Worten
Ausdruck gegeben , als er der Stadt Karlsruhe für die
Einladung zu der Besichtigung verschiedener industriel¬
ler Einrichtungen den Dank der Landstände aussprach.

Der Volksvertreter, der über Maßnahmen , die oft
ties in die Entwicklung der Industrie , wie der Volks¬
wirtschaft überhaupt , eingreifen, zu entscheiden hat,
muß engste Fühlung mit ihr gewinnen und sich mit
ihren Echaffenrbedingungen vertraut machen, wenn
anders er das ihm anoertraute Amt gewissenhaft aus -
Men will. Das ist eine der Lor -mssetzunqe» des

Parlamentarismus und wohin ihre Vernachlässigung
führt, das haben wir in der letzten Zeit wieder ein¬
mal deutlich in der Entwicklung der auf die Abschaf¬
fung der sogenannten Liebesgabe gerichteten Bestre¬
bungen gesehen. Welch einer Summe von Unkenntnis
des eigentlichen Wesens dieser gesetzgeberischen Maß¬
nahme sind wir gerade bei denen begegnet, die am
lautesten ihre Abschaffung verlangten!

Aber es ist nicht unsere Ausgabe, über die Pflichten
der Volksvertreter eine Vorlesung zu halten, sondern
darüber zu berichten , mit welchem Erfolge die Stadt
Karlsruhe sich bemüht hat, den Landesboten einen
Einblick in das innerhalb ihrer Mauern sich betätigende
industrielle Leben zu gewähren . Er ist naturgemäß
nur ein Ausschnitt aus diesem, was die Teilnehmer
an der Rundfahrt am Dienstag nachmittag gesehen
haben, aber die Ausbeute der Besichtigungen war
reichlich genug, um eine Fortsetzung derselben zu
empfehlen .

Um 2 Uhr nachmittags versammelten sich auf Ein¬
ladung des Herrn Oberbürgermeisters eine stattliche
Anzahl von Mitgliedern beider Kammern , zu denen
sich auch mehrere Vertreter der Regierung gesellten ,
im Rathaus und traten von hier aus in einer langen
Reihe von Landauern eine Umfahrt durch die Stadt
an , die zunächst zu den Etablissements von Wolfs <L
Sohn führte. Die Teilnehmer gewannen hier einen
interessanten Einblick in die weitläufigen Betriebe die¬
ses Welthauses und bekamen von seinen zahlreichen
überseeischen Handelsbeziehungen ein hinreichendes
Bild , um sich der dringenden Notwendigkeit bewußt
zu werden, daß bei der Besteuerung von Rohmate¬
rialien sowohl wie bei den Vorbereitungen von
Handelsverträgen die Vertreter van Industrie und Han¬
del im weitsten Maße gehört werden müssen .

Der fast zweistündigen Besichtigung folgte dann ein«
Fährt durch die schönen neuen Teile der StM , die
ein so anheimelndes Bild vornehmer Ruhe gewähren,
weiter durch die Anlagen des neuen Krankenhauses
zum Rheinhafen, dessen Einrichtungen indessen der
vorgerückten Zeit wegen nicht eingehend besichtigt wer¬
den konnten .

Dann ging die Fahrt weiter nach den Etablisse¬
ments der Deutschen Waffen- und Munitionsfabriken ,
denen ein eingehendes Studium gewidmet wurde.
Man kernte hier in den gewaltigen Maschinenhallen
den - komplizierten Enistet,ungsgang der Messinghülsen
für unsere Militärschießwaffen und Riesenschiffs -
geschütze kennen , und bekam einen Begriff von der
Vollendung und Leistungsfähigkeit unserer Maschinen-
mü> Werkzeugfabrikation auf diesem Gebiet, die für
das Ausland unerreicht dastehen.

Den Beschluß bildete , um neben dem Nützlichen
auch das Schöne zur Geltung zu bringen, ein Besuch
des Stadtgartens . Ein erfrischender Regen hatte in¬
zwischen die wundervollen Wirkungen seiner Anlagen
und der Farbenzusammenstellungen der Baumgruppen
und Blumenarrangements noch erhöht. Ein Abmd-
essen im Leinen Festhallesaal vereinigte di« Teil¬
nehmer an der an mannigfachen Belehrungen und
Anregungen reichen Rundfahrt und hielt sie bis lange
nach Mitternacht zusammen. Noch manches be¬
herzigenswerte Wort wurde von den Vertretern der
Stadt und den Landesboten gesprochen , das bewies,
daß die von der Stadt Karlsruhe ins Werk gesetzte
Anregung einer engeren Fühlungnahme zwischen den
Vertretern und den Interessen des Landes auf frucht¬
baren Boden gefallen ist . G . R.

A«s Sem Sia-kkreise.
Prinz und Prinzessin M « von Baden reisten gestern

nacht 1 -02 von hier nach Gmunden .
Strahenbahnverkehr an Pfingsten. An den beiden

Pfirigst-Feiertagen verkehren aus der „Linie 6" Haupt -
bcchnhos —Kühler Krug folgende Führungen : Kühler
Krug ab 5 .05 Uhr , 5 .45 Uhr ; Mühlburger Tor ab
5.15 Uhr , 5.55 Uhr ; Bahnhof an 5.25 Uhr, 6 .05 Uhr.

Hattestelle der Albtalbahn. Das Ministerium der
Finanzen (E-rsenbahnabteüung) hat die Haltestelle an
der Gartenstadt genehmigt. Die Eröffnung des neuen
Haltepunkts erfolgt -in den nächsten Tagen .

Achtung Hnn- staxe! Ein Hinweis aus die Bestem -
mungen des Hundstaxgssetzes , das gegen die mit Ent¬
richtung der Taxe säumigen Besitzer von Hunden Stra¬
fen bis zum doppelten Taxbetrage und daneben eine
polizeiliche Einziehung der Hunde Vorsicht, erscheint
im Hinblick aus das mit dem 1. Juni beginnend« neue
Taxjahr angezeigt. In der Zeit vom 1. bis einschließl .
15 . Juni ist jeder über 6 Wochen alle Hund, sofern sein
Besitz nicht vor dem 16 . Juni wieder aufgegeben
wurde, bei - er Steuereinnehmerei anzumelden und da¬
bei die Taxe (gültig für die Zeit vom 1 . Juni 1912 bis
31 . Mai 1913) zu entrichten. Die Taxe beträgt in der
Stadt Karlsruhe 2-4 °<t , in den Landgemeinden des
Bezirks 8 -ll . Die Verpflichtung zur Taxbezahlung
liegt dem Besitzer des Huntes ob» dem jedoch das Ge¬
setz einen Rückgriff auf den Eigentümer gewährt .
Ueber 6 Wochen all« Hunde, die nach dem 15 . Juni
bis zum 31. Mai 1913 in Besitz genommen oder in
die Gemeinde eingebracht werden, sind innerhalb vier
Wochen nach der Desitzerlcmgung oder Einbringung ,
Hunde , welche erst nach -dem Anmeldetermin das Alter
, on 6 » ochen erreichen , innerhalb 4 Wochen nach die-
sem Zeitpunkt anzumelden. Ein« Anmeldung ist nicht
erforderlich , wenn der Besitz des Hundes vor Ablaufder vierwöchigen Frist wieder ausgegeben wurde oder
wenn der Hund an die Stelle eines and-rn von dem¬

selben Besitzer in der gleichen Gemeind« im laufenden
Taxjahre schon vertaxten Hundes tritt . Gesuche um
völligen oder teilweisen Nachlaß der Taxe, sowie solche
um Stundung der Hundstaxe, sind unter näherer Ab¬
gabe der Gründe bei GroA - Bezirksamt hier alsbald
einzureichen .

Die Erriciftung eines Tierstallels im städtischen
Arankenhause . Der Stadtrat beantragt , der Bürger¬
ausschuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen, daßmit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden Auf¬wand von 12 000 kn städtischen Krankenhaus« ein
Tierstall errichtet werde .

Zum Besten der Karlsruher Ferienkolonien haben
fast alle namhaften Karlsruher Künstler und Schrift¬
steller Proben ihres Schaffens gespendet , die zu einem
Sammelwerk „Schauen und Schassen " ver¬
einigt, herausgegeben von Oberlehrer Fritz , im- Ver¬
lag der G. Braun sehen Hofb-uchdruckerei hier er¬
schienen sind. Meister wie Hans Thom-a, Wilhelm -
Trübn-er , Waller Conz, Hans von Dolkmann, Alb .
Geiger, -Hermine Mllinger und viel« andere sind hiermit Beiträgen vertreten. Dieses künstlerisch und
literarisch Keich wertvolle Buch ist nicht nur feines
eigenartigen lokalen Charakters wegen für di« Karls¬
ruher Einwohnerschaft , ft»Ä>«rn überhaupt für jeden
Kunstfreund «me willkommene Gabe . Bereits im
vorigen Jahre wissen wir -cm dieser Stelle -darauf hin,
daß der Reinertrag dieses Buches in die Kasse der
Karlsruher Ferienkolonien stießt. Möge jeder durch
den Ankauf von „Schauen und Schaffen" mit dazu
beitragen, daß einer größeren Anzahl armer und
kränklich« : Karlsruher Schulkinder dt« Wohltat eines
Ferienaufenthalts in stärkender Landluft zu teil wer¬
den kann als bisher.

Aeber „Lia weltumfassendes Missto-nswerk zum
Wohl der männlichen IuMMd" wird heute abend 814
Uhr im großen Saal des Evang . Vereinshauses ,
Wlerstraße 23, der Generassekretär des Weltbundesder -Christlichen Iünglingsoereine und Christlichen
Vereine junger Männer , Herr Christian Phildius
aus Genf, einen öffentlichen Vortrag für Damen und
Herren Hallen. Allen Freunden der Jugendbewegung ,die seit einiger Zeit in den Vordergrund des allge¬
meinen Interesses gerückt ist, wird der Dorttag nach
verschiedenen Richtungen neue Anregung« ! geben.
Herr Phildius steht schon fett vielen Jahren in der
Arbeit unter der männlichen Jugend und kennt durch
seine ausgedehnten Reisen das Werk der Christi.
Vereine junger Männer fast aller Erdteile aus eigener
Anschauung . Er wir- aus reichster Erfahrung heraus
sprechen und ohne Zweifel interessante Schilderungen
geben über seine Reisen von Kontinent zu Kontinent .

Ueber kinematographische Borstellungen hat das
Großh . Bezirksamt neue Bestimmungen getroffen ,die aus dem amtlichen Teil zu ersehen sind .

Linen Schlaganfall erlitt «in lediger Taglöhner von
hier in der Waldhornsttaße. Er wurde von Vorüber¬
gehenden nach einem Hausflur und von dort ins städt.
Krankenhaus gebracht .

Bei einer Razzia wurden 10 obdachlose Personen
ausgegrifs -en, darunter ein Maier aus Eub -igheim, der
von dn Staatsanwaltschaft Rottwell wegen Einbruchs-
diebskch-ls und von der Staatsanwaltschaft Pso-rFheim
wegen Diebstahls verfolgt wird sowie ein 9 Jahrealter Bolkssch-üler, der seinen Eltern entlaufen ist.

Diebstahl . In der Hebelstraße entwendete der 18
Jahre alte Hausbursche Noe Lo-uis AndrS «ms Troyes
(Frankreich) seiner Arbeitgeberin «men Schmuck¬
kasten samt Inhalt -im Werte von 249 -K und brannte
durch .

Aus Vereine» und Versammlungen.
—o . Der GssaiMerein Fidelis, gegründet 1867 , be-

tetki-g-te sich am vergangenen Sonntag bei dem vom
Gesangverein Eintracht in Bühlertal veranstalteten
Gssangswettstreit und errang in der -Stadtklafse ^
den In Preis nebst Ehrenpreis. -Der Verein steht seit
Jahren unter der tüchtigen Leitung des HauptkehrersEmil Staat ». Möge der Verein auch femerhin sichcm der Pflege des deutschen Männergesa-nges mit Er -
folg beteiligen .

Die Deutsche Naturwissenschaftliche Gesellschaft ver-
anstaltet heute Donnerstag, abends 119 Uhr, einen Vor -
tra -gsabrnd. Redner des Abends ist Schriftsteller Hans
WolfgangDehm , der über „Natur - und Heimatliebe"
sprechen wird. Der Vortrag wird in großen Zügendie naturgsschich-tlichen Eigenheiten unseres Heimat¬landes, insbesondere Urgeschichte, Zoologie und Bo »
tanik behandein , sowie die Naturdenkmalpflege strei-
sen . Der Dorttag soll weiter dazu dienen, di« schonin Karlsruhe und Umgebung vorhandenen Mitglieder
zu einer Ortsgruppe zusammenzuschließen , ferner wei¬
tere Kreise mit den Bestrebungen der Deutschen
Naturwissenschaftlichen Gesellschaft bekannt zu machen.Di« Deutsche Naturwissenschaftlich« Gesellschaft wendet
sich vornehmlich an Laien, überhaupt an jeden Natur -
freund, der sein Heimatland in naturgeschichtlicher Hin-
ficht verstehen lernen will. Die ersten Exkursionenwerden voraussichtlich in den Sch-warzwaL» gehen.Biswellen sollen auch kleine Reisegesellschaften gebildetwerden , die mehrtägige Ausflüge unter sachkundiger
Führung unternehmen. Alles Weitere wird der Vor -
trag selbst noch erläutern. Der Eintritt zu dem Vor¬
trag ist frei .

o . Vle Tvrngssellschafi eröffnet heute abend in der
Turrchalle der Nebeniusschule (Südstadt) wieder ihre
regelmäßigen Turnabende für Damen , wo¬
rauf aufmerksam gemacht sei. (S . d . Anzeige.)

—v . Naturwissenschaftlicher Verein. Freitag , den
24 . Mai , abends 814 Uhr, spricht im physikalischen
Hörfack der Technischen Hochschule Herr Dr . Wolfkeüber : „Fer-nphotographie -und Fernsehen ." (Mit
Experimenten.)

—o . Der Bund der Fefibssoldeten (Ortsgruppe
Karlsruhe ) veranstaltet am Freitag , den 24 . Mai ,abends halb 9 Uhr, im Saal 3 der „Brauerei
Schrempp"

(Wntdjttahc) «in« «ortt-agsadend , an



dem Stadtv . Oberbaumspektor Blum über das zur¬
zett im Vordergründe des allgemeinen Interesse»
stehende Thema „Wahnungs . und Berkeherfragen in
Kattrvuhe" sprechen wird. Air den Vortrag wird
sich eine frei« Aussprache an schließen.

o . Der Vorführungstee des Vereins für Verbesse¬
rung der Iraurnkleidung im Hotel Viktoria nahm
einen sehr anregenden Verlauf. Die erste Vorsitzende ,
Frau Dr . Sternberg , verweilte in ihrer beifällig
aufgenommenen Ansprache nochmals kurz bei den ver¬
schiedenen Veranstaltungen des letzten Winters , um
sodann auf die vom 2. bis 5 . Juni hier stattsindende
Delegiertenversammlung hinzuweisen. Großes In¬
teresse fand begreiflicherweise die sich anschließende Vor¬
führung von Kleidern au, d«r Werkstätte von Ottilie
Renftle - Heiß . Tadelloser Sitz, schöner Schnitt,ein guter, gefälliger Geschmack, eine oft überraschend
feine Verwendung des Materials bringen bei ihrenKleidern vortreffliche Wirkungen hervor . So gefiel
ein weißes seidene» Gesellschaftskleid mit gestickter
Spitze sehr gut, ebenso « in elegante » Tuchkleid . Rei¬
zend waren einige Sommerkleider, die ganz moderne
Linien zeigten und doch alle Anforderungen erfüllten,die an die neue Frauenkleidung gestellt werden müs¬
sen. Nicht minder beifallswürdig waren auch einigeKleider, die aus ehemaligen Korsettkleidern geändertwaren . Mit herzlichem Dank an Frau Renstle be¬
schloß die Vorsitzende den äußerst anregenden Abend .

Slmrdesbuch-Auszüge.
Eheaufgebote. 21 . Mai : August Harrsert non

Woltersweier, Steindrucker hier , mit Susann «
Geiger von Berwangen : Emil Huber von Ries¬
bach, Bautechniker hier, mit Elisabeth Lienhard
von Wmdisch : Johann Ebel von SmHeim , Tag-
löhner hier, mit Emma Mehret von hier : Wich .
Wührer von Rastatt , Maschinenarbeider hier , mit
Johanna Schopp inger von Stasfort : Kurt
Riedel von Küstvin, Kaufmann hier , mit Anna
Brandauer Witwe von hier : Ernst Spittlervon Auggen, Bäcker hier, mit Christin« Süpfle von
Oberacker : Karl Dennia von hier, Mmeralwasser-
sabrikant hier, mit Anna Adler von Oberhausen.

Geburten. 14. Mai : Erich, DaterChristian Kunle ,Schneider. — 18 . Mai : Ferdinand , Vater Josef
F re u nd , Schreiner. — 17. Mai : Mathilde Elisabeth,

Vater Gottlieb Ilg , Reserveheizer. — 18 . Mai : Jo¬
hanna Katharina , Vater Rudolf Rodrian , städt.
Arbeiter ; Amalie Maria , Vater Heinrich Hlozek ,
Schlosser : Oskar Eugen , Vater Oskar Bruttel ,
Reserveheizer . — 19 . Mai : Herta Emma , Vater Ad.
Wen ner , Schlosser: FriÄmch , Vater Friedrich
Jäger , Magazinsarbeiter . — 20 . Mai : Elfriede
Hildegard Elisabeth, Vater f Bernhard Roth -
stein , Stadttaglöyner .

Todesfälle . 21 . Mai : Josef Kleinhub , Depot¬
arbeiter, ein Ehemann alt 67 Jcchre ; Kart Schlang ,
Zeichner, ein Ehemann alt 87 Jahre : Charlotte
Schreiber , alt 4Z Jahre , Ehefrau des Schriftfetzei
Hermann Schreiber ; Marie , alt 6 Jcchre, Vater Jakob
Schnitz , Dagiöhner .

Deerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Donnerstag , 23. Mai : 1 Uhr: Luis«
Tscherter , Bezirksgeometers -Ehefrau von Pforz -

im <Feu «rbestattung) : 3 Uhr: Josef Klein buh
epotarbeiter, Gottesauerstraße 5 : )45 Uhr : Charlotte

Gcyre < b « r , Schriftsetzers-Ehefrau, Morienstraße IS,
1 . Stock.

Sozialpolitische Aundschm.
Soziale Studienreise nach England .

Die für August geplante Studienreise der Deut¬
schen Gartenstadt - Gesellschaft nach Eng¬
land ist auf Grund der bereits vorliegenden Meldun¬
gen gesichert . Diese Reise , die über die Städte Port ,
Liverpool, Birmingham und London führt und dem
Studium der englischen Wohnungs - und Anstedelungs-
weise gewidmet ist, sowie reiche Gelegenheit zur inti¬
meren Kenntnisnahme anderer sozialer und kommu¬
naler Einrichtungen und auch des englischen gesell-
schaftlichen und offiziellen Lebens bietet, scheint sich zu
einer dauernden gemeinnützigen Einrichtung zu ent¬
wickeln. Dies ist auch aus dem von der Gesellschaft
veröffentlichten „Rückblick" über die bisher veranstal¬
teten Reisen ersichtlich, in dem sich eine Reihe im
öffentlichen Leben stehender früherer Reiseteilnehmer
— Architekten , Bau- u . Medizinalbeamte, Kommunal¬
beamte usw . — über die Anregungen und Kenntnisse
äußern , die ihnen diese Reise auf sozialem , künst¬

lerischem und hygienischem Gebiet vermittelt haben,
und der zeigt , - aß das Interesse der kulturtragenden
behördlichen wie privaten Kreise für ein« gründliche
Umgestaltung unseres Wohnungswesens im erfreulichen
Wachstum begriffen ist. Der Prospekt wird vom
Generalsekretär A. Otto in Berlin -Schlachtensee gern
abgegeben.

Arbeiterbewegung.
X Singen a. h ., 22. Mai . Infolge Beschlusses des

Südd . Metallindustriellen - Verbandes kündigte die
Fittingsfabmk am vergangenen Samstag 400 organi¬
sierten Arbeitern auf 1 . Juni . Die Kündigung wird
aufrecht «chatten, wenn nicht die zur Zeit schwebenden
Verhandlungen zwischen 'dem Verbände und dem
Metallarbeiterverband bis dahin zu einer Einigung
führen.

Mannheim , 22 . Mai . Eine Tagung der Ausstands¬
leitung der Rhoinfchiffer von Rotterdam bis Strah -
burg beschloß, beim Zentralvorstand den Antrag zu
stellen, die in den Häfen tätigen Maschinisten, Kranen -
führer und Lagerarbeiter anzuweisen , jegliche Aus¬
standsarbeit zu verweigern . Die Ausstandsleitung
beschloß weiter , daß diese Arbeitergruppen in Orten,
wo sie tariflich nicht gebunden sind, alsbald die Arbeit
niederlsgen .

Nürnberg , 22. Mai . Gestern fanden Verhand¬
lungen zwischen den Arbeitgebern und Arbeitern
der Metallindustrie statt , um möglicherweise
die drohende Aussperrung in Süddeutschland zuver -
hindern .

Weskaslen.
A . E. 2Z. Deutsches Patent - und Gebrauchsmuster-

Derwertungsblatt Berlin . Warenzeichenblott (amtl .
Organ d . Kais . Pat .-Amts ) Berlin . Watt für Patent -,
Muster- und Zeichenwesen Berlin . Archimedes, Deut¬
sches Patentblatt Berlin . Der Waren - Agent ,
Zeitschrift für das gesamte Agenturgewerb « , Organ
des Zentralverbandes deutscher Hcmdlungsagentem
Vereine , Berlin .

Stimmen aus dem Publikum.
(Für Veröffentlichungen unter dieser Rubrik über¬

nimmt vie Redaktion keine Verantwortung .)
Versuchsweise hat die Stadtverwaltung den Bahn¬

körper der elektrischen Straßenbahn zwischen Schiller-
und Körnerstraße mit Rasen aniegen lassen und man
kann wohl sagen , daß der Versuch als wohl gelungen,
bezeichnet werden kann . Während sich der junge
Rosen in seinem Entwicklungsstadium befindet , sind di«
Geleise von beiden Seiten gesperrt , so daß der Ueber -
gang über diese nur an den Straßenkreuzungen mög¬
lich ist . Ursprünglich hat Schreiber dieses befürchtet ,
daß diese Absperrung ein Verkehrshindernis darstellen
würde , in der Praxis hat man sich aber sehr rasch daran
gewöhnt, daß kaum jemand diese Barrikaden als oer¬
lehrsstörend empfunden haben wird . Ich möchte nun
anregen, in Erwägung zu ziehen , den freien Raum
zwischen den Bäumen der Kaiserallee entlang, parallel
mit den Schienengieifen, mit einfachen gärtne¬
rischen Anlagen zu versehen , vielleicht Rasen¬
flächen , mit Schlingrosen an Ketten von Baum zu
Baum rankend , die Anlage von einem niedrigen ein¬
fachen Geländer eingefaßt.

Die Ueberquerung der Strahenbahngleisr wäre dann
allerdings nur an den Straßenkreuzungen möglich,
allein, ich betrachte dies nur als einen Vorteil, denn
bekanntlich hindern die Bäume sowohl die Passanten,
den nahenden Straßenbahnwagen zu sehen, als
auch den Wagenführer einen unvermutet die Gleise
überschreitenden Passanten wahrzunehmen, während
dies an den Straßenübevgängen sehr gut möKich ist
und die Wagen, da die Uebergäng« meistens mit Halte¬
stellen verbunden, dort überhaupt mit verminderter
Geschwindigkeit fahren. Durch eine solche Anlage
würde das Straßenbild der Kaiserallee, dieser herr¬
lichen Promenade mit den alten Bäumen , ganz außer¬
ordentlich gewinnen, und die Gefahr, daß z. B . Kin¬
der beim Ballspiel usw . unvermutet einem in voller
Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen entgegenlaufen»
wäre durch die Einfriedigung ausgeschlossen . Auch den
Bäumen würde man eine große Wohltat erweisen,
wenn an Stelle der harten- Beschotterung , ein wasser¬
durchlässiger Humusboden in Form des Anlage-
streißms sich zwischen ihnen erstrecken würde. R.
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gerecht zu werden , muh besonders das
ernste Streben jedes Fabrikanten sein,der ein Volksnahrungsmittel herstellt.
Auch der Kakao ist . nicht zum wenigsten
dankunserer von beispiellosemErfolgge¬
krönten Reformen , aus einem Genuh -
msttelder besserenStände zu einemNah -
rungsmittel des großen Volkes gewor¬
den Nur dadurch aber haben wirunser
hohes Ziel zu erreichen vermocht, daß
wir uns nicht genügen ließen , eine
zum Teil veraltete und nicht mehr
zeitgemäße Fabrikationsmethode durch
ein neues , patentiertes den Geboten
moderner Gesundheitspflege entspre¬
chendes Verfahren zu ersetzen , auch
die Vertriebsart der Fabritate haben
wir in vollständig neue Bahnen ge¬
lenkt. Die vollendete Entölung , die
staubfeine Sichtung , der Vertrieb nur
in geschlossenen staubdichten Fabrik¬
packungen, die durch den Verkauf in
eigenen Filialen gewährleistete stets
fabrikfrische Beschaffenheit, das alles
sind Vorzüge , die in ihrer Gesamt¬
heit von allen anderen Marken allein

«eiÜMIIlMM
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aufweisen . Sie sind das Vollendetste ,was die modeme Technik hervorzubrin¬
gen vermag . Reichardt-Haemoglobin -
und Lecithin-Präparate stehen als
wirksame Stärkungsmittel und Blut¬
bildner an erster Stelle . Verkauf zu
gleichen Preisen an Händler und
Private in hundert eigenen Filialen
in allen Teilen Deutschlands , in

Karlsruhe i. B ., Kaiserstraße 193/195,
Fernsprecher 2067 .

T oc1es-^ .N2ei§e.
Heute trüb 8 /̂, 17kr eotscblies saust uacli

Inirrem , selvverem I»eicieu unsere iuui§st§eliebte,
treudesorgste Oattiu , Llutter , OroLmutter uuck Taute

SeM MM
§ eb . VoL .

Larlsrulie, i . L . , 22 . blai 1912.
Wrvsrstr . z .

lu tiefer Trauer;
I^rieclriok SotivrartL <1. L . , krivatmauu.
I^r-teclricti 8okv/srt2 6 . 7 . , VerlLAsbucti -

bänZIer, uucl Trau iu Äünclieu ,
mit cleu Tulcelu sTrttr u . HilcteAarcl .
Lernst 8otiVi7srt2 , Teisevertreter, u . Trau

iu Xarlsrube.
Oie Oeicbe vvircl uacb Lauostatt übergektilirt

rurLestattuu§ im Tamilieu§rat>aufclem OMcirclibof.
Oie Trauerfeier findet auf dem Otfkirelikos,

TreitLA, 24. blai 1912 , nachmittags 5 ^2. Otir statt.

Oanlcsa ^ un ^ .
Tür die vielen Leweise inniger Anteilnahme

beim Tlinscheiden unseres lieben Oatten , Vaters ,Lruders , Qrokvaters , Lckwiegervaters , Lckwagers
und Onkels

l^eopolcl ^1ee88
Zcklossermeister

danken kerrliekst
die tiektrsuernden lilinterbliebenen .

Mtadklekeliefert rasch uuck dillix
äis K. f. Ißillmd « »MMrnüImg «. b . >.

Kittvrstrassv 1, «ins Troppo kooh .

Austral. Birnen,
anstral. Aepsel

sowie

Brüsseler Tauben
frisch eingetroffen bei

Carl Hager,
Hoflieferant ,

Erbprinzenstraße , nächst dem
Rondellplatz .

Wurt -Mlh,
ärztlich empfohlen für Magen- und
Darmkranke , per h- 1 9b A-

, 120 K-,
stei ins Haus, empfiehlt

Malt Karlsruhe ,
Gerwigstrast « 34

Neu !
AMedtsAriedriih-Ws.

Et « praktisches Kochbuch
für

Ftinilie all- HMHllltllilsssAe
von

W «. Wll l>.
.

.
Sechste durchgesehene Auflage.

Karlsruhe.
C. F. Miillerscht WilchhtMung

m. b. H.
16 Bogen und 16 Wbilbungen.

Preis hübsch gebunden M . 3.50 .
Zu haben in jeder Buchhandlung .

LliegknsSiM
1 m lange, 4 >/r em breite Fan
fläche , mit allerbester frischer T
teimung , 100 Stück S.8* 4^, t
300 Stück franko Nachnahn
Beste Bezugsquelle für Wiede
Verkäufer . Hans Beetz . Warte
fels 23, Oberfr . Fabrik der b
liebten Pyramiden -Fliegenfäng
„Volksfreund ".



6»n >i « «Illelm tlsukvltvn
io

LrsvaNell
Oberdsmüsu
Zportkemäen

SürtslL
Lrsgen
AlLllsodeNell
Lsllüsolmüell m».

Kor entllisnige fslvillgte .

777^ Silligrte l^ein.

N. Kuntder
8i>erisl!islir für üenenetillel
U4 Laiser8lra88e U4
r» >«vd«n disIZ- soZ »«rroootf.

Irsiirillgv
NLSbblnss v . blic . 8.— all .

Oroviorva gratis .

Mvk , Li 'outai 's ,
koläsvluvisä,

Usisvnvt ^svvv >? 3 (Hak) .

Krawatten ,
llanäsoiiuiis,
Ü086nttäg6r,
Zekirme

in gnoSvi »
Suvwslil

Ksrlsruks , KLiserstr. Il2.

kem kl !
Kr äsll

!?« . : kigsns ksbriksts !

ölUSKIL ^

Loslümröete

— I ^ised emsstztrokköll :
dookksillss

. Sskttl .
voll reillstow , Zollicatsm 6s -
sabmack , »uod sa blajollaisoll

vvrriiglivb gssignst.

«oiil -z-ii, OSkl Ü0tk .

Rolladen- u. Jaloufie -
Reparaturen

prompt u. billig . Feinste Referenz .
August Stöhr ,

Rolladen - u. Jalouste-Spezialgesch .
Bahnhofftraße 50, Goethestraße 15.

Pfingsten

l
-

siekts l< Isi6ung !
« srrsn / Vnrllgs , . .

woäsrus §a^on8 u. ^ rhsn , 211

Sponl - und ^ 0Uk -i8l6n - /Vnrüg6

W38eK - l,6M6N und t,ü8l6n - K >6idung .

LinLelns ^ sdfaknep - u . ^ ouni8len - k-> 08en .

KaiZSPZll -LZZS Il5,
Leks ^ .älsrstrLsss .

»üitgüsll üss
kabLttspaevensinZ .

„Goldener Adler "
Karl-Friedrichstraße 12.

JedenMontaguDonnerstag

Schlachttag .
Von 5 Uhr ab die so beliebte»

Schlachtplatte»,
war empfehlend anzeigt

Ernst Müller .

Restaurant

„GoldenesKreuz
",

am Ludwigsplatz .
Heute Donnerstag

wie jede« Donnerstag

Schlachttag .
Fortwährend reines Schweinefett

zu haben .
Wilhelm Stein ,

Metzger «ud Wirt .

5

1

Lento vonnorstng
8olilso !i1t « x .

Visnstogs-Spsrtslltlt : ^
Zcknsinslenückslmit Krsot , ^
vvüll bvlliodst oivliläot ^ -

Nvi»- Sviim , ^

(telltlm Ilrrlrnidi).
vonnorstng,Ion 23. » et 1912.

im »blomogsr* , Lolliroräisssol.

SIULVUIS
«egn. lvor .

lvävn 0ovvspr1»a

VUIsdsniV
Aslsoor

/ ea / 7 / ( / § § e /
Hoflieferant

I<aiserLtrake l 5v ^ lepkon 535
emp/kebtt

^ eko/rerr , Llrstrrsar » », Sseerr »»Asrr,
Merran , HoK . Llo/terrstse ^ e,

Lade ^ a « .

Lmt « 2kat-«»-Le »>tnMe, n««e Tiratta-Lantozg'or«.
6?ün «e, Lnten » Laura »-«!«» , Lapanno »,

6e -nU»e- «nÄ ydstikonserven ^ ^ ^ Lerbertt.

Lntse/ie 8/ >anAsr» , I 'onrerken, ^InttsoHooLsn,
^ aeLsnevd»e» , Serterk r-ornatn «.

^ X »o/»e inaner », Knsalten , Ltr -rren,
^ «p/ «!» Lananevt , v »-a »tse» , ^ tpnono» .

I 'a/et - «nÄ ONvonöte, rsrnscbniecLvxt , rn äirlat «nä
LLr/onai««».

Laibe », LtoLatt », KokoLotaeter ».

Lstne , KLSne , Ssibt, Ln« «:tzt»ö/ !ke.

^ tto« tr» g^ ö««tar' Anse^alU .
iraSattmaviber ». Sons/artts »^ p« -»«« «!.

LaeLarra / net.
. . . l-

klillgst-VerallstsItullgeii.
küllAstsswstLg, Zell 25. bist 1912, »bolläs 8 IIkr :

IVIiüilZii ' - KonLei ' l
a«r Lnxvllo äos Lölligl. Siebs . Illtautsrls -Rsgimsots „Löllig Allbsbll II .

von Vürttsmdsrg " lir . IVS ans Strsssbnrg t. Lls.
^ bonäs 10 Ildr m Zoll vollSll LLlsv :

küllgstsvlllltllg, Zoll 26 . Lisi 1912 : »bsnZg 8 Hbr :
> B » WbZP« L » LL «»»» 2S« '» »O

So» stsätlsvdell vrobostors nnS üsr LspoUo So» 3. Sodlos. vrngonor -
Lsglmouts Lr . 15 an» Lsgonan l . Lls.
Lsi sillbrsobsvZsr Oullbslksit :

llllsgskitbrt voll Hsrrll WiNivIin pi »«kei >, Lgl. lloLsusrvorlcstecboitzvr
aus Olosbronn.

— NnInairMnng Uv» Uunkvuse ». —

I^ ogstmontsg, Zso 27. Llsi 1912, llaekmittags 3—4str Hbr :
MRLLLTL » »MLL «»L» 2S« » »O

äsr Lnxoll« ckos 3. Soblo». Vrsgonvr-Itoglmonts Ilr . 18 »n» Lngonnn I. Lls
HisoZs 8—10 ^/z Ilbr :

üos stillt . Orvdoster» nnil vorgonsnntor AtÜtir -LapsUo.

Orosses SsttsuNseM ksst .
LsIvaoliNws äsr Vivsv vor äom LurkLasv uuä äsr ^ Ussn .

H»lisllisvds llsvdt .

Veleuvklung et « » ^ Usn Svlilossss .
^ ll bsiZsll ksiortagoll :

Vvlvuvkiimg »Sintlivkvn gvvvkniovleivn SSI « Uv»
Unnd »«»»«».

Vas LtLätisvdv Larkomilvö .

IlWllÜW M . MMk , ?:LL 7^ °
owpSsblt allo Sortsll Lrottor , Lndinon , Lnttvn ,

^ ^
sovris korttg - ngorlodtvto » Loli
nn SartvndLnavrn , Nolin » », -
» « voU » a , Sv »11«r1» 1t «n usv .

Valüstrnsso
16/18 . ( OiOLLSUM Volopdon

1938 .
Neutv vonnorstng , So» 23 . > »1, sdsnS » r/zg

T Nur noek 8 SurNpial« —
krsulelurtsr Intimes Vkester
SrossnrUgor II Sttlrmisvdo

Lrkolg l S « S « lHILSllI > TlS i L Lsltorkott l
Im orstdlnssigon bnnton Voll : „Snnnod VlltrlZ " , , ,U»rlo »
vbristopb "

, „Lotto Vortdor "
, „Vsltor knrls ", „Lormsnn' Sorsdnob " , „SsrmnllL Vognor" , „Vont Vbvms " .

Vorvsrbsllk vis gsvvbnliod.

a11at)6ii(11jod. 8 '/i Hür
Ssnsmtion » - kn§olg

Zes Lnsemdls « vom
LSnlKlrelivii LvIveÄvr « , I ) rv8tlvi »

' » M
^ Ictllells Rsvlls voll vr . kledarä llirsvb .

lmä 6er dsrvorrnxelläe 1 « 1R »
Xllwsrisrtsr Fpsrrsitr bl . 3.—, I . korkett llllmeriert bl . 2.—, H . ksrLstL
nllmvrii -rt bl . 1 .50 , 8»»Ipi»ti uoollmsnsrt bl . 1.— im Vorverkauf in
äsr blllsikaUöllbanZIuog rrslls Valol , LUsorstrssso, n»Z bei L. Lost ,

2ixLrrsllk»»ZIllag, nedsa Mlltracktsäsl.

L»



kür kcilkonz unü kcmükaulsr
EMimimmnmiiMMMmmmiiumumimmiiiiiiiimiinniiimiimmiujj ll » >iim »»ittmmmim »m»mimii »nnmimiimii >m»iiiiniii »»immiiL i;»n»m»»ninnnmm »m«im»ml» >umiii >»ii» i»im» uui »»>»»u»iu>j > ^UIUININIIIIMIIIIIIIIMMIIMIIIIIINIIIMMNIMIMMMIMNNMMIINMNII

I Ksrleii-Iisellckvokvo I I^spso- u. kdiiis-Illstteil> Ikoeosläuker , I-inolemiü sLisseii lär LorbsessvII
i Onrteo-Declcen sckön- klust. 1 .75 1 .50 I .IO D

i Ourten -Decken, varcdeedd 4 .50 Z .50 1 .95 D

: Künstl.-Decken , vssckeckt 8 .70 5.75 Z.50 D
i Künstler-Decken D

kürrundeu . ovaleViscke 7.50 6.50 4 .75 -

Z Oröke 45x70 cm
I Oröke 60X90 cm
I Oröke 70x115 cm
Z Oröke 90x190 cm
D Oröke 140X200 cm
§ Oröke 140X250 cm

. 1 .25 0 .95 0.38

. 1.95 0.95 0.75
I 2.50 1 .25 0.90
. 4.75 2.75 1 .75
. 7.50 3.75 2.25
. 10 .50 6 .00 3.75

Z Oocos-KLuker , 67 cm breit . . 1 .45 1 .10 Z
D Oocos-ILuker , 90 cm breit . . 2 .45 1 .65 -
D Oocos-ILuker , 130 cm . breit . . 3.75 1 .95 Z
Z k.inoIeum-fAufer, 60 cm breit . 1 .10 0 .70 D
I l-inoleum -ILuser, 90 cm breit . 1 .45 1 .05 -
N t.inoIeum-1^Lufer, 130 cm breit . 2.45 1 .95 D

D 8itr- u. pückenkisseri, m . fransen 4.50 3.50 D

s Keise-Kissen in Iraker ^usvakl Ztüclc 0 .95 -

D 8ofa -Kissen, moderne ^ust. 4.50 2.75 1 .95 -

D 8itr- u. KLckenkissen , mod. Ver-
Z düre-öduster mit fransen . 5 .50 4.65 D

llUMMlNIIIIIIUIIMIIlllllllllllllllllllllllllllllllllUIIIIIMIIIMlMNUIIIIIItllÜ iIlIMIIIUIIIIIIIIIIUIUIMIIIIM0MIMIIIM »IIIIIIIMMIIIMI »« M,M,II„ MÜ tt»»»»»»« »»»»«» »M»IUIII» UI»»I»»U» »»UI«UNM»»MIIN» U»»N NlMIIUIIIIIIIIIIIIIttlllllllllMIIIIIIIIIIIIIMIIMIMIIIIIIUIUUIIIIIUUMWlM

Cxtraprsi5s in Zckuliwarsn
Oamenstiekel / 35 ösmenüstbsvküke 5^ 98 ^müersllekel HZA Kmüersliekel / ZAmod. form m . smerik
^dsatr, aucb Verb / u
ksckkappen paar

braun u. sckvsrr, suck
Derby u. I-ackkappen ,neueste form paar

sckvvsrr Lkromleder,
Oröke 17 bis 22 paar I pindbox

Or . 31/35 paar
Oröke 27/30 .

4.85
paar 4

' Herreii8lieiel A 75
smerilcsn. u . scklsnlce
form , suck Derby und
ksckksppen . . paar 8

ummmrnnttmimmmiuiwiiuunuuuuniuuminiinminummmmiiiiniminnmminmiumnimniiuirmiiiiiiilmmüMiiinnnmimiiininmminiuuimmiitiiiiimiiiniiittittiiuttiuiiiiittinuimimutluuuuiinuiiuuiiimwitumiuiiiuiuimniiiiiimmiiuuuiumuuimuuumuminnimiiimuuimummmuunuil !

Keks - unü
'

fouri ^ sn - ürükel
llsllcktascdeii

I engl. form, mit gutem Lüget und 8cklok.
36 39 42 45

2.65 2.95 3.50 3.95
Z 8egeltucb, grün 3.45 3.95 4.25 4.95
V l^eder . . . . 4.95 5.50 6.25 6.75

U>MIttIMNII»»IMIIM,U »INU»,I»» UIUI»»»NN»IN>» NN« INIMM » UUII UN« I,!I,NII»I»I»INIINIMNNNIIMNN»IIIM » IIMI»MIIUlwMMMItt»M

I kuckssoke
- für Kinderaus gutemjlagdtuck
Z mit bederriemen, gröötenteils- mitKlappe 1.65,1 .45,1.25,95 u.

88
- Kunstleder
S LuvksSvkö 145

- für frvscksene aus gutem- 8ckilfleinen mit Kindlederriemen
- 3.85, 2.95 , 2 .25, 1 .90 und
ÄUMIUININMNNMIIIUUUUSWNUMMWSUSIWUllUMUWUttlMIMNtt

I

Lllllsilvcksr
mit patentgrikk, mit genäkten fcicen

SO 55 60 65 70
3.25 3.75 425 4.95 5 .45

llällgeMSttöll «««»
von 4.75 di» 95 pkg.

I Llllmillium-
I LnsrüstllNgs LrtikkI I
D Kocker, frinkdccker , kücbsea , frintr- D
D flascben, Zitronenpressen usv . D

I au886r^6^SluiIL6k billtz. j
Minlumm >iiui »uumt »«u» i»m»m»ni»u« ii »n»im „ mi,mimmmiÜ

' slctnslltsr Knopk
'
WssoLs ,

« s^rüsLIt tu sa/rdsr Stetest

H .
2^7-pLon tsss La,27/S2 ^ kLs L^s^ srstr . LS^.

»GOOG» »»»»»O»GOO»»«

n. krleaeMLG
Nokjtnveliere

Karkruke , KL8erstr. 112
rviscken Herren - und Valdstr .

felepkon 2033

»»»»»» »»»«»« «»»»»«»»«»»«
»̂r

pkorrkeim Lruekssl
Xairerstr. 32 .

loveleii. M - Illlll -
WensMli. j

Ll'Ib. öestecke u .^afelZeräte. r

Selrlliigek j
LlliilMIe-killirML !

Oru KataloLpreisen . !

8 poi
*1 -

Ztnnug „ Unnn " knprLgn. I ôäsn . 22 ,—
feienin « „ Nß« tt «i»ke » t " imprSga .

voltens Ix>4sn . -̂ ! 18.80
keeen - Wentel iwxiLgn . vollons

Deäen . . . . . . . . . . . 24 .—
^ oueenetnOinpG « , Vfollv kaar ^ 2 .80
^ odenerivKeldSndei », gsdvgsv ,

gesednittsn . . . . ^ 2 .—
HuolresoK , gvsekv. In ^ rismsn . ^4! 4 .80
AIun » . - Koot «ge » vI,i »»i» . . ^ 8 .28

4ile Aneevetunge - OegenetSiicl »»
LWg — keslt — 8oli<1.

5 pvrr -8 slsf
Kalsorstrasso 174, bei üsr Sirsekstrsss».

Versand uaok ^ nsvLrts. Lenunorirstaloss xosttr.

vsmen - 8 tiefe >
nur erstklassige fabrilcate

alle federsorten , formen und Preislagen
in unübertroffener ^usvvakl.

>_0 ew - I1 oeI ^ Ie
8ctiu !i >vLren - t^ LU8

8( s ! se rs t fasse 187 ^
liditglied des k-ab»tt-8par-Vcreins.

» illeriis ke^ igi' iiIii' -IllSlieleigene » f » 1» »I2nt
io jeder Preislage.

Kin <l« f « »sg « n , IOnclepslUIiIs , ppogpellstMiI « ,
jsponisrk « kreis « - l ^asrken . krsiss - KSrl »« .

ff . Riffel
6rokk . Untlistsrant

VrlästraLs 40»
(Imdvrigsplats). .

kadsttnlarlcsll.
Steeng reelle Bedienung . Sillig « frei »» .

fün ili « kei » «
smpfskls

Ikvzf L Lillivks

IV>onopol- 81o1f-WS8eli8
Kpagsn , lüianseketten , Vopkemüen

anerkannt billiges und vortsilkaktss tragen
F » 1LF l-ndurigepln «»,U, » » » , evlcv « sld »,r .

Oedettinsrleen .

Damentaschen,
Handtaschen,
Reisekoffer

in größter Auswahl , in jeder Art
und Preislage.B . Mutter

Kroneustratze SS .
Rabattmarke «.

Sonntags geschloffen.
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